
Aktive Filter: AZ-Kompetenzbereiche/Inhalte: Kompetenzbereich A. Diagnostik, Therapie und ärztliche Betreuung 

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M35 SoSe2024 Prolog /

Epilog

eVorlesung Prolog: Determinanten von

Geschlechterunterschieden - Gene, Hormone

und Umwelt -

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel endokrinologischer und autoimmuner Erkrankungen die

Entstehung von Geschlechterunterschieden auf genetischer, epigenetischer

und zellulärer Ebene darstellen können.

M35 SoSe2024 Prolog /

Epilog

eVorlesung Prolog: Determinanten von

Geschlechterunterschieden - Gene, Hormone

und Umwelt -

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich darüber bewusst werden, dass die Integration von genetischen,

hormonellen und soziokulturellen Ansätzen im Sinne eines

systembiologischen Konzepts bei der Erklärung von

Geschlechterunterschieden berücksichtigt werden muss.

M35 SoSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Geschlechterunterschiede

bei Krankheitsentstehung und -ausprägung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rolle von strukturellen und funktionellen Geschlechterunterschieden bei

der Krankheitsentstehung wichtiger internistischer Erkrankungen

beschreiben können.

M35 SoSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Geschlechterunterschiede

bei Krankheitsentstehung und -ausprägung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rolle von strukturellen und funktionellen Geschlechterunterschieden in

der Krankheitsausprägung und für eine adäquate Diagnostik wichtiger

internistischer Erkrankungen beschreiben können.

M35 SoSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Rosa Pillen - blaue Pillen!

Welche Medikamente für wen?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen grundlegende geschlechterspezifische Unterschiede in der Pharmakokinetik

und -dynamik erläutern können.

M35 SoSe2024 Prolog /

Epilog

Vorlesung Prolog: Rosa Pillen - blaue Pillen!

Welche Medikamente für wen?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Geschlechterbias in der Arzneimittelentwicklung und -zulassung und

seine möglichen Auswirkungen beschreiben können.
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